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MicroWiFi SmartphoneSicherheitMotorisierungGarage

ÖFFNEN UND SCHLIESSEN SIE IHR TOR VON JEDEM PLATZ AUF DER WELT 
- jetzt mit erweiterer Reichweite und wasserdichtem Gehäuse
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Gehäuse mit erhöhter Wasserdichtig 
klasse ermöglicht die Installation des 
Gerätes außerhalb von Gebäuden, 
Toranlagen oder Zaunpfosten.

Dank der Antene mit einem hohem 
Gewinn kann das Gerät perfect im 
Toren eingesetz werden, die weit 
entwernt von einem Wohnhaus ent- 
wernt liegen, und überall dort wo 
WLAN- Abdeckung schlecht oder 
instabil ist. 

Ein externer Antennenanschluss 
ermöglich den Austauch der 
Antenne (z.B. für eine Antennne 
mit noch höherem Gewinn), 
und mit der Verlängerungskabel* 
kann die Antenne  an jedem 
beliebigen Ort platziert werden. 

Zusätzliche Signaldioden ermögli-
chen eine einfache Montage und Kon- 
�guration des Gerätes. 

gateBoxPro  ist eine erweitere 
Version, der gateBox Steuerung 
mit erweiterer Reichweite und 
mit erhöhter Wasserdichtig- 
keitsklasse; mit der Sie Tore 
ö�nen und schliessen können, 
sowohl auch die Überprüfung 
des Status des Tores, und das nur 
mit Hilfe Ihres Smartphones oder 
Tablets, ohne zusätzliche Geräte 
und versteckten Gebühren. 

Dank der Kommunikationstechnol-
ogie µWiFi (microWiFi) ist es mö- 
glich, die μRemote Fernbediennung 
und die Kabellose Taster (mit dem 
inBox-Module) ohne Verwendung 
des WLAN Netzwerks zu koppeln. 

gateBoxPro kann jedes Tor (sowohl 
Eingangs- als auch Garagentor) mit 
einem Steuerungseingang (zum An- 
schluss einer Taster oder Gegen-
spechanlage), sowie Türen oder Pfor- 
ten (die mit einem elektrischen Schloss 
ausgestattet sind) steuern.*nicht im Lieferumfang erhalten

EMPOHLENE INSTALLATION:

kostenlose App zur Bedienung
Ihrer Steuerung

Wenn Sie Ihr Handy verloren haben, 
können Sie sofort des Zugangs durch 
µPortal sperren.

Volle Zugri�skontrolle für alle Be- 
nutzer - Möglichkeit der Verwaltung 
durch µPortal von überall auf der 
Welt aus. 



STEUERMODUL FÜR TÜREN SOWIE GARAGEN,- SCHIEBE,- UND 2-FLÜGELIGE TORE

Kunststo�, ge�utet mit einer 
Polyurethan-Zusammensetzung, 
Keine Halogene enthaltend, selbst- 
verlöschend für die Temperatur- 
klasse B (130°C)

direkte Verbindung (als Access 
Point), WLAN-Verbindung über 
einen Standardrouter, Steuerung 
von jedem beliebigen Ort der Welt 
aus (erfordert lediglich Internetzu-
gri�)

12 - 24V AC / DC

24V

20mA

< 1W

2

o�ener Kollektor,
Impulsausgang

Ja

µWiFi, WLAN-kompatibel, 802.11g

bidirektional, verschlüsselt

Gehäuse

Versorgungsspannung

Energieverbrauch

Anzahl der Ausgänge

Ausgangstyp

Maximale Spannung

Maximale Last

Galvanische Trennung

Abmessungen

Kommunikationsstandard

Übertragung

Betriebsart

Durschnittliche
Stromaufnahme

Maximale
Stromaufnahme

Anzahl der Eingänge

Eingangstyp

Spannungsbereich

Polarität der Eingänge

Galvanische Trennung

Schutzklasse

Montage

API 

Kompatiblen Geräten
und Systemen

12 - 24V AC / DC

50mA

250mA

2

logisch

wird automatisch erkannt

ja

IP54

jaAntennenausgang

Übertragungsfrequenz 2.4 GHz

o�en

Steuerausgänge

Elektrische Parameter

Physikalische Eigenschaften des Gerätes

Kommunikationseigenschaften

Signaleingänge

Garage
Gruppe von Produkten, die für den 
Einsatz in Garagen und Parkplätzen 
entwickelt sind

Gruppe von Geräten, die mit Motori- 
sierung verbunden sindMotorisierung

MicroWiFi
Gruppe von Geräten, die die schnur- 
lose MicroWiFi Kommunikationstech-
nologie benutzen

Sicherheit
Gruppe von Geräten, die mit einer 
Sicherheits, und Zugri�skontrolle ver- 
bunden sind

Smartphone
Gruppe von Geräten, die vom Smart- 
phone oder Tablet gesteuert werden 
können

TECHNISCHE DATEN (gateBoxPro)

Verschlüsselung

Apple iPhone, Apple iPad, iPad 
Mini, Android, Rechner und mobi- 
le Geräte, die HTML5 unterstützen

WPA2-PSKA sowie authentisierte 
Verschlüsselung und Entschlüsse- 
lung (AEAD)

Antennensteckertyp RP-SMA

Zwei ovale Klosterö�nungen mit 
Abmessungen: 18 mm x 3.5 mm 
(Breite x Höhe), oder ein Selbstkle-
bendes Element (Kleberband)

50 x 92 x 28 mm (Breite, Länge, 
Höhe - Ohne Antenne ), 85 x 230 x  
28 mm (Breite, Länge, Höhe- 
wobei die Antenne vertikal posi- 
tioniert ist). Antennenlänge 197 
mm.

Antenne 
Omni-direktionale Antenne 5dB 
Verstärkung - im Lieferumfang ent- 
halten

MicroWiFi SmartphoneSicherheitMotorisierungGarage

C+R Automations- GmbH
Nürnberger Straße 45 Tel. +49 (0)911 656587-0 E-Mail: info@crautomation.de      Änderungen vorbehalten
90513 Zirndorf Fax +49 (0)911 656587-99 www.crautomation.com



AC/DC
-Leistungseingänge

Eingang  2

Eingang  1

Ausgang 2 -
Ausgang 2 +

Ausgang 1 -
Ausgang 1 +

Gemeinsam

1 INSTALLATION - GRUNDLAGEN

Bevor Sie mit der Installation des Steuermoduls beginnen, schalten Sie die 
Versorgung im Kreis ab. Beachten Sie, dass sämtliche Montagearbeiten nur 
bei abgeschalteter Versorgungsspannung durchzuführen sind (Sicherung 
ausschalten/Netzstecker ziehen). 

Das Steuermodul sollte so montiert werden, dass der von unbeabsichtigen 
Beschädigungen geschützt ist - z.B.an einen Zaunpfosten oder in ein Gehäuse 
für gesteuerte Geräte geschraubt. Beachten Sie, dass Metallelemente (Leiter, 
Gehäuseteile) einen negativen Ein�uss auf die Reichweite des Gerätes und 
somit auch auf den Bedienkomfort haben. Achten Sie bei der Montage auf 
eine feste und stabile Position des Gerätes, und die Antenne vertikal 
auszurichten. Bei der Installationdes Geräts außerhalb von Trockenbereichen 
mussen Sie besonders auf die Gümmischläuche Dichtung achten werden. 

ALLGEMEINES ANSCHLUSSSCHEMA:

ANSCHLUSSSCHEMA MIT TYPISCHEN CONTROL PANEL:

Torsteuertafel

+

24 V DC-Versorgung für externes Zubehör

o�ener Positionssensor-Eingang FCO/SWO/FA

geschlossener Positionssensor-Eingang FCC/SWC/FC

STOP N/C Schalter- Eingang

gemeinsam für externe Schalter
P. P. N/O  Schalter- Eingang

gemeinsam für Eingänge

gemeinsam für Eingänge
P.P. Schalter- Eingang
STOP N/C Schalter- Eingang

TorsteuertafelAC/DC
-Leistungseingänge

Eingang  2

Eingang  1

Ausgang 2 -
Ausgang 2 +

Ausgang 1 -
Ausgang 1 +

Gemeinsam
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Steuerung mittels μWiFi-Technologie
von jedem Ort der Welt aus

SICHERHEITSHINWEISE

Verwenden Sie Sicherheitssysteme, welche den in der Norm 
PN-EN 13241 festgelegten Sicherheits- und Leistungsanforde-
rungen für Tore und Barrieren entsprechen. 

Gemäß dem in der Anleitung dargestellten Schema anschließen. 
Ein falscher Anschluss kann gefährlich sein und zur Beschädi-
gung des Steuermoduls sowie zum Erlöschen der Garantie 
führen.

GEFAHR! Lebensgefahr durch Stromschlag (auch bei einem 
ausgeschalteten Gerät), an den Ausgängen kann elektrische 
Spannung vorliegen. Sämtliche Montagearbeiten sind IMMER im 
ausgeschalteten und spannungsfreien Zustand auszuführen.

Durch den Anschluss des Gerätes an Netze, welche den in den 
Normen EN 50081-1, EN 50082-1, UL508, EN 60950 festgelegten 
Anforderungen nicht entsprechen, erlischt die Garantie.

STEUERMODUL FÜR TÜREN SOWIE GARAGEN,
- SCHIEBE,- UND 2-FLÜGELIGE TORE MIT EINER EXTERNEN ANTENNE

SCHEMATISCHE DARSTELLUNG EINES ANSCHLUSSBEISPIELS FÜR REEDSCHALTER AN EIN SEKTIONAL - UND SCHIEBETOR
- am Ende der Gebrauchsanleitug gezeigt 



Gehen Sie in die Einstellungen (Zahnrad-Symbol in der rechten oberen Ecke 
des Bildschirms). Wählen Sie im Abschnitt „Tor-Einstellungen” unter „Art des 
Tores” die zutre�ende Option aus. Anschließend wählen Sie abhängig von der 
eingebauten Steuerzentrale die Funktion des zweiten (zusätzlichen) Aus- 
gangs. Speichern Sie Ihre Einstellungen ab und gehen Sie ins Hauptmenü 
zurück, indem Sie auf den Pfeil in der linken oberen Ecke tippen. Testen Sie,      
ob das Steuermodul funktioniert, indem Sie auf das Tor- / Tür-Icon tippen - die 
Steuerzentrale sollte eine Bewegung des Antriebs erzwingen. 

Im Abschnitt „Tor-Einstellungen” können Sie im Feld „URL-Adresse des MJPEG- 
-Streams” die Stream-URL der IP-Kamera, die den Antrieb überwacht, ein- 
geben.   

Falls Sie Änderungen in den fortgeschritttenen Einstellungen des Steu- 
ermoduls vornehmen müssen, tippen Sie auf den Button „fortgeschritte-
ne Einstellungen anzeigen”. Die zusätzlichen Optionen erscheinen.  

Im Feld „Ausgangstyp des Tores” kann das Verhalten des Ausgangs zwischen 
dem normal o�enen Ausgang (NO - im Ruhezustand leitet der Ausgang nicht) 
und dem normal geschlossenen Ausgang (NC - im Ruhezustand ist das 
Kontaktpaar geschlossen, es ö�net sich, wenn der Benutzer den Steuerungs-
button antippt) geändert werden. Darüber hinaus können Sie die Impuls- 
dauer am Ausgang nach einmaligem Antippen des Steuerungsbuttons im 
Bereich 0.1 Sek. - 15 Sek.  regulieren. Die Option „Ausgänge tauschen” erlaubt 
es, die Reihenfolge der Leiterpaare zu korrigieren, ohne sie erneut anschlie- 
ßen zu müssen, wenn z.B. das Torsteuerungskabel an den O2-Ausgang statt 
an den O1-Ausgang angeschlossen wurde.  

Gehen sie ins Hauptmenü, indem sie den Pfeil in der linken oberen Ecke 
anklicken. Wenn ein Motor-Positionssensor angeschlossen wurde, testen Sie, 
ob das Tor funktioniert - tippen Sie auf das Tor- / Tür-Icon, die Steuerzentrale 
sollte eine Bewegung des Antriebs erzwingen. Beobachten Sie den blauen 
Rand um das Icon. Wenn sich der Antrieb in der Zwischenposition be�ndet, 
wird der Rand halb blau und halb grau. Die Endposition im o�enen Zustand 
wird mit einem grauen Rand um das Icon, hingegen im geschlossenen 
Zustand mit einem blauen Rand um das Icon signalisiert. 

Falls Änderungen in den fortgeschrittenen Einstellungen des Steuermoduls 
notwendig sind, wechseln Sie zu den Einstellungen des Steuermoduls. Tippen 
Sie anschließend im Abschnitt „Tor-Einstellungen” auf den Button „fort- 
geschrittene Einstellungen anzeigen”. Die zusätzlichen Optionen erscheinen. 
Falls trotz korrektem Anschluss der Leiter das Steuermodul die Position des 
Motors nicht erkennt, ist es möglich, die Erkennungsmethode der Endschal-
ter, die an die Eingänge IN1/IN2 angeschlossen sind, zu ändern. Falls der 
Zustand der Motorposition umgekehrt erkannt wird, d.h. wenn der Motor 
physisch in geschlossener Position ist, die Visualisierung jedoch anzeigt, dass 
er o�en ist, bedeutet das, dass die Leiterpaare in den Eingängen IN1/IN2 
vertauscht sind. Wählen Sie daher unter „Eingänge tauschen” (IN1, IN2) die 
Option „Ein” aus. 

2 ERSTE INBETRIEBNAHME

Die an den Eingängen IN1/IN2 erkannten Klemmenzustän-
de (d.h. welcher der Eingänge IN1 oder IN2 die o�ene und 
welcher die geschlossene Position signalisiert) können im 
Einstellungsmenü des Steuermoduls unter „Eingäge tau- 
schen” geändert werden. 

Der Klemmenzustand wird erkannt, wenn zwischen den IN1- 
-Anschlüssen Strom �ießt und zwischen den IN2-Anschlüssen kein 
Strom �ießt. Analogisch wird ein entgegengesetzter Klemmenzu-
stand erkannt, wenn zwischen den IN1-Anschlüssen kein Strom �ießt 
und zwischen den IN2-Anschlüssen Strom �ießt. Jede andere Kon�gu-
ration des Strom�usses bedeutet, dass die Position des Antriebs 
außerhalb der Klemmenzustände ist. Die Eingänge IN1 und IN2 haben 
keine festgelegte Polarität und sind galvanisch vom Rest des 
Steuermoduls getrennt. Der akzeptable Spannungsbereich für die 
einzelnen Eingangspaare beträgt 12 - 24V AC/DC.  

Information für Installateure betre�end die Polarität 
der Eingänge, im Falle des Anschlusses einer Motor- 
-Steuerzentrale, für die kein Anschlussschema ver- 
fügbar ist.

Machen Sie sich mit dem Anschlussschema vertraut und fangen Sie an- 
schließend mit der Montage des Steuermoduls an. Achten Sie dabei be- 
sonders auf die Markierungen der Anschlüsse des Steuermoduls. Fangen Sie 
mit dem Anschließen der stromführenden Leiter an: +12V/+24V (Farbe rot 
oder schwarz mit einer weiß punktierten Linie) und Last (Farbe schwarz). 

Schließen Sie die Eingänge an, welche die Motor-Steuerzentrale steuern. 
Achten Sie dabei auf die Polarität. Je nach Steuerzentrale werden Sie einen 
oder zwei Eingänge anschließen müssen. Der O1-Ausgang ist für den Steue- 
rungsmodus ö�nen / stopp / schließen vorgesehen. Der O2-Ausgang ist ein 
zusätzlicher Ausgang, der bei Steuerzentralen, die ein Kurzschließen des 
Stopp-Kreislaufs während des Motorbetriebs erfordern, Anwendung �ndet 
oder eine zusätzliche Funktion z.B. „Schlupftür” bieten kann, wenn die Steuer- 
zentrale eine solche Funktion unterstützt.  

Nachdem Sie sichergestellt haben, dass das Gerät gemäß dem Schema an- 
geschlossen ist und sich in der Nähe des Steuermoduls keine Metallelemente 
be�nden, die zu Kurzschluss führen könnten, nehmen Sie das Gerät durch das 
Einschalten der Versorgungsspannung (Sicherung einschalten/Netzstecker 
anschließen) in Betrieb.

Wenn der Antrieb mit elektromechanischen Endschaltern (z.B. Reedschalter) 
ausgestattet ist, kann das Steuermodul dem Bunutzer eine Rückmeldung 
über die Position des Antriebs in den Positionen „O�en” (Zwischenposition) 
„Geschlossen” geben. Zu diesem Zweck verbinden Sie den IN1-Eingang des 
Steuermoduls an den Anschluss der Steuerzentrale an, der die geschlossene 
Position des Antriebs signalisiert (normalerweise mit FCC, SWC, FC gekenn- 
zeichnet),  verbinden Sie den IN2-Eingang mit dem Steckverbinder, der die 
o�ene Position des Stellantriebs signalisiert (normalerweise mit FCO, SWO, FA 
gekennzeichnet), während der gemeinsame COM-Eingang des Reglers mit 
dem entsprechenden gemeinsamen Signalisierungsanschluss verbunden 
werden sollte. Die Polarität des Anschlusses der Reglereingänge ist uner- 
heblich.

Der rechte Pin des gegebenen Ausgangs (O1/O2) muss so 
angeschlossen werden, dass er ein höheres Potenzial als 
der linke Pin hat. Im Falle eines umgekehrten Anschlusses, 
wird das Steuermodul aufgrund seiner Innenkonstruktion 
den gegebenen Ausgang kurzschließen, was zu unkontro-
llierten Bewegungen des Antriebs führen kann. In solchem 
Fall muss das Leiterpaar innerhalb des gegebenen Aus- 
gangs getauscht werden.

Beachten Sie den maximalen Ausgangsstrom - der 
Steuerstrom darf 20mA pro Ausgang nicht über- 
schreiten. Eine Überlastung des Ausgangs führt zu 
irreparablen Schäden am Steuermodul. 

Information für Installateure betre�end die Polarität 
des Ausgangs, im Falle des Anschlusses einer Motor- 
-Steuerzentrale, für die kein Anschlussschema ver- 
fügbar ist.

Laden Sie die kostenlose App wBox herunter. Haben Sie ein Android-Gerät, 
so �nden Sie die App im Play Store. Für iOS-Geräte ist die App im App Store 
verfügbar. 

Stellen Sie über Ihr Smartphone oder Tablet eine Verbindung mit dem 
WLAN-Netzwerk des Steuermoduls her. Gehen Sie hierzu in die Smartphone- 
oder Tablet-Einstellungen und anschließend in die Kon�guration des WLAN- 
-Netzwerks. Dort �nden Sie das Netzwerk „gateBoxPro-xxxxxxxxxx”, wobei 
xxxxxxxxxx die Seriennummer des Gerätes ist. Stellen Sie eine Verbindung mit 
diesem Netzwerk her. 

Starten Sie die wBox-App. Im oberen Bereich des Bildschirms wird das Gerät 
angezeigt. Um das Gerät der App hinzuzufügen, tippen Sie auf das Plus- 
zeichen auf der rechten Seite. Um das Steuermodul zu kon�gurieren, tippen 
Sie auf den voreingestellten Gerätenamen.

Die Kon�guration kann auch über den Webbrowser des 
Smartphones/Tablets ausgeführt werden. Nach Herstel-
lung der Verbindung mit dem Steuermodul starten Sie den 
Webbrowser und rufen Sie die folgende Webseite auf: 
www.blebox.eu



EINSTELLUNGEN DES ZUGRIFFSPUNKTES
UND WLAN-NETZWERKES

TECHNISCHE DATEN

4 ZUGRIFFSVERWALTUNG

Gehen Sie in die Einstellungen des Steuermoduls zurück. Im Abschnitt „Zu- 
gri�sverwaltung” können Sie Benutzerkonten anlegen. Damit sorgen Sie für 
zusätzliche Zugri�ssicherheit des Steuermoduls. Wenn Sie Benutzer anlegen, 
wird das Hinzufügen des Steuermoduls der wBox-App umd somit auch 
dessen Steuerung nur nach korrekter Eingabe des Logins und Passworts 
möglich sein.

Um einen neuen Benutzer anzulegen, tippen Sie im Abschnitt „Zugri�sverwal-
tung” auf den Button „Hinzufügen”. Füllen Sie im neuen Fenster die Felder 
„Benutzername” und „Passwort” aus und tippen Sie auf „Speichern”. Wenn 
mindestens ein Benutzerkonto angelegt ist, wird gateBox jedes Mal, wenn das 
Steuermodul der App hinzugefügt wird, verlangen, sich einzuloggen. Erst 
nach dem Einloggen wird es möglich sein, das Tor zu steuern. 

Versorgungsspannung 12-24V AC / DC

Maximale Last 20mA

Anzahl der Eingänge 2

Eingangstyp logisch

Gehäuse

Energieverbrauch

Anzahl der Ausgänge

Ausgangstyp

< 1 W     

2

o�ener Kollektor, Impulsausgang

direkte Verbindung (als Access Point), 
WLAN-Verbindung über einen Standardrouter, 

Steuerung von jedem beliebigen Ort der
Welt aus (erfordert lediglich Internetzugri�)

Apple iPhone, Apple iPad, iPad Mini, 
Android, Rechner und mobile Geräte, 

die HTML5 unterstützen

Betriebsart

Kompatiblen Geräten
und Systemen

3

Nach der ersten Inbetriebnahme des Steuermoduls können Sie mit dessen 
Kon�guration fortfahren. Wählen Sie, während Sie mit dem vom Steuermodul 
generierten WLAN-Netzwerk verbunden sind, im Hauptmenü der wBox-App 
das Gerät aus. Gehen Sie anschließend in die Einstellungen (Zahnrad-Symbol 
in der rechten oberen Ecke des Bildschirms).

Sie können den Namen, unter welchem das Gerät in der wBox-App angezeigt 
wird, ändern. Darüber hinaus können Sie den Namen und das Passwort des 
generierten WLAN-Netzwerkes ändern. Beachten Sie, dass mit der Änderung 
des Netzwerk-Namens oder Passworts die Verbindung mit dem Gerät 
getrennt wird. Demnach muss die Verbindung mit dem Gerät unter Eingabe 
des neuen Netzwerk-Namens und Passworts erneut hergestellt werden.  

Sie können das Steuermodul in Ihr Heimnetzwerk einbinden, um das Gerät 
über dieses oder von jedem Ort der Welt aus zu steuern. Hierzu wählen Sie in 
den Einstellungen „Verbinden“ aus. In der Liste wählen Sie Ihren Netzwerk-Na-
men aus und tippen auf „Verbinden". Wenn nötig, geben Sie das Passwort ein. 
Bei der Einbindung des Steuermoduls ins Heimnetzwerk kann die Verbindung 
des Smartphones/Tablets mit dem Netzwerk des Steuermoduls getrennt 
werden. In diesem Fall muss das Smartphone/Tablet erneut mit dem Netz- 
werk des Steuermoduls verbunden werden.   

Um das Gerät außerhalb des lokalen WLAN-Netzwerkes von jedem Ort der 
Welt aus über die wBox-App steuern zu können, muss die Option „Fernzugri� 
einschalten“ auf „Ja“ eingestellt sein.

Nach Abschluss der Kon�guration des WLAN-Netzwerkes kann die Ver- 
bindung mit dem Netzwerk des Steuermoduls getrennt und das Smart- 
phone/Tablet direkt mit dem Heimnetzwerk verbunden werden. Die 
Steuerung über die wBox-App wird genauso funktionieren, wie wenn das 
Smartphone/Tablet mit dem Netzwerk des Steuermoduls verbunden ist. 
Wenn Sie das lokale Netzwerk verlassen, z.B. wenn Sie aus dem Haus gehen 
oder mobile Daten einschalten, wird dieser Zustand in der wBox-App als 
„Fernzustand“ angezeigt. In diesem Fall können die Geräte gesteuert werden, 
jedoch sind aus Sicherheitsgründen die Einstellungsoptionen nicht verfüg- 
bar. 

Abmessungen

Antenne 

Kunststo�, ge�utet mit einer Polyurethan-
-Zusammensetzung, Keine Halogene 

enthaltend, selbstverlöschend 
für die Temperaturklasse B (130°C)

50 x 92 x 28 mm (Breite, Länge, Höhe - Ohne 
Antenne ), 85 x 230 x  28 mm (Breite, Länge, 

Höhe- wobei die Antenne vertikal 
positioniert ist). Antennenlänge 197 mm.

Omni-direktionale Antenne 5dB 
Verstärkung - im Lieferumfang enthalten

Für weitere Informationen
besuchen Sie unsere Webseite 

www.blebox.eu
oder schicken Sie uns eine E-Mail an: info@blebox.eu

Unser technischer Support ist unter support@blebox.eu verfügbar.

Spannungsbereich 12 - 24V AC / DC

Galvanische Trennung ja

SOFTWARE-UPDATE

Um die Software des Steuermoduls zu aktualisieren, muss es mit dem 
Heimnetzwerk verbunden sein (siehe Abschnitt „Einstellungen des Zugri�s- 
punktes und des WLAN-Netzwerkes"). Gehen Sie in die Einstellungen (Zahn- 
rad-Symbol in der rechten oberen Ecke des Bildschirms) und tippen auf 
„Software aktualisieren" im unteren Bereich der Einstellungen. Warten Sie              
ca. 1 Minute ohne das Interface zu schließen. Nehmen Sie auch keine anderen 
Handlungen vor. Das Gerät wird die neueste Software-Version herunterladen. 
Die Nummer der Software-Version, Geräte-Version sowie Geräte-ID können 
Sie im untersten Bereich der Einstellungen ablesen.

WEITERE INFORMATIONEN

IP54Schutzklasse

jaAntennenausgang

Antennensteckertyp RP-SMA

bidirektional, verschlüsseltÜbertragung

2.4 GHzÜbertragungsfrequenz

µWiFi, WLAN-kompatibel, 802.11gKommunikationsstandard

C+R Automations- GmbH
Nürnberger Straße 45
90513 Zirndorf 
  
Tel. +49 (0)911 656587-0
info@crautomation.de
www.crautomation.de



EMPFOHLENE SCHUTZVORKEHRUNGEN

SCHIEBETOR

GARAGENTOR

max. 20 cm

max. 20 cm

min. 50 cm
max. 20 cm

FLÜGELTOR

max. 20 cm max. 20 cm

max. 20 cm

min. 25 cm

min. 50 cm



BEISPIEL FÜR EINE REEDSCHALTERVERBINDUNG ZU EINEM SEKTONALTOR

Seitenansicht 

Magneten

Reedschalter-
-Sensoren

Reedschalter-Sensoren

Magneten

Magneten Reedschalter-Sensoren

Magneten

Magneten

Reedschalter-Sensoren

Reedschalter-Sensoren

Vorderansicht

Drauftsicht 

GESCHLOSSENES
TOR

GEÖFFNETES
TOR



Vorderansicht

BEISPIEL FÜR DEN ANSCHLUSS VON REEDSCHALTERN AN EIN SCHIEBETOR

Seitenansicht Reedschalter-
-Sensoren

Magneten

Reedschalter-Sensoren

GESCHLOSSENES TOR

GESCHLOSSENES TOR

GEÖFFNETES TOR

GEÖFFNETES TOR

Magneten

Reedschalter-Sensoren

MagnetMagnet

Drauftsicht 
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